
Abschrift
Der Oberfinanzprasident Bremen, 2.

Weser-Ems in Bremen rTHerrn

Dar Oberfinanzprasident

Berlin

0 5205 - J 674 -PIA
Oberfinanzpräsidenten
Berlin-Brandenburg

- Vermögensverwertungsstelle -

Berlin 40

Alt Moabit 14^/144

Betrifft . Umzugsgut der Jüdin Bertha Sara Bilder
,

zuletzt wohnhaft gewesen Berlin-Charlottenburg,
Gervinusstr. Nr. 7

Von der Firma R. Haberlin^i Co., Berlin SW 61,

Kreuzbergerstr.
Ix r. 39, liegt hier eine Gesamtrechnung im Be

trage von 1 200,- Rä vor. Es handelt sich in dieser Rechnung

um Abfuhr und Lagerung v~n 5 Lifts. Hier wurde aber nur ein

Lift versteigert. Zwei Lifts sollen nach ..uskunft der Fa. in

Berlin versteigert worden' sein.

Ich



Ich bitte um Mitteilung, dort eine Rechnung des

Spediteurs über 1 200,- RJZ vorliegt und "b der Gesamtbetrag v^n

d^rt gezahlt wird.

Den Reinerlös aus dem hier verwerteten Umzugsgut werde

ich nach Eingang Ihrer Entscheidung Ihrer Oberfinanzkasse über

weisen.

Im Auftrag

4
•SV



■

,

Der

Postscheckamt Hamburg 9Tr. 333 50

Reichsbank Bremen Nr. 21/113

Sparkasse in Bremen Nr. 9061

Von der Fa. R. Haberling L Co., Berlin SW 61, Kreuzbergerstr.
Nr. 39, liegt hier eine Gesamtrechnung im Betrage von 1200,-- RM vor.

Es handelt sich in dieser Rechnung am Abfuhr und Lagerung von 3 Lifts.

Hier wurde aber nur ein Lift versteigert. Zwei Lifts sollen nach Aus

kunft der Firma in Berlin versteigert worden sein. Ich bitte um Mit

teilung, ob dort eine Rechnung des Spediteurs über 12u0,-- RM vor

liegt und ob der Gesamtbetrag von dort gezahlt wird.

Der Oberfinanzpräsident

Weser-Ems
Vermögensverwertungssteile

Dienstftoll-e-füv- die Einziehung

-von Permögensw erteu

O 5205 -/P ?!

Betrifft: Umzugs gut der Jüdin Bertha Sara .BQ.ld.er, zuletzt wohnhaft
gewesen Berlin-CharlöTfe'nbü f g’, Gervinusstr. Nr. 7

Bremen, 2. Sept
Das Haus des Reichs, 3immci

Fernsprecher. 210 01, Hausans

Berlin NW 40
: Alt Moabit 143/144

.

7ser
öterfin Präsident j

uß 110

„ ,

- 5. SEP 1942 ;

Herrn
I V« ... , / ..

Oberfinanzpräsi^denten Berlin-
'

Brandenburg - Vermögensverwertungs-
stelle



Im Auftrag

gez. Nessenius

Beglaubigt:

Den Reinerlös, aus dem hier verwerteten Umzugsgut werde

ich nach Eingang Ihrer Entscheidung Ihrer Oberfinanzkasse

überweisen.

9



1

Im Auftrag

3
194

Geheime Staatspolizei

Staatspolizei-leit-stelle

B rlin C 2,

Barto Sara Bolder,
gb.Ädlor

§ 8 Elfte Verordnung zum Reichsbürgergefeh. -

Ich bitte, für deN"fdie) im Ausland befindlichen"Iuden (Jüdin)

Ser Sberfinanzpräsidenl Lerlin-Brandenburg

Vermögensverwertungssielle

0 5210 2032/42 ~
i y

Die Oberfinanzkasse hat folgende Konten: // e .4 «

Postscheckamt Berlin Nr 791 85 / 7 I j I

Reichsbank Berlin Nr 1/1111 /
'

/

29. Okt.
Berlin VW 40,

Alt-Moabit 143

Fernsprecher: 35 66 61

App. 717 3lmn„ 309

. 15.11.1084
geb. am ...

autefet w°hnh°st Bln.-eurlettGnbM g, Serviniiwstr.7

die Feststellung § 8 Elfte Verordnung gemäß zu beantragen.

Bevollmächtigter: .-.

, T -

Es sind mir an Vermögenswerten — Verbindlichkeiten — bekannt geworden.

Brlös aus de durch den Obersinanspräsidenten Weser/ ns, Br non,

"•'vbrwerte'töh"1üm2üsseüt im Höhe von 3. 296,05 1K.
ifjt durch denOberfinanzprasidentn Berl in**Braind c-n Lurß , Berlin,
bereite vereinnahmt«

2. Wv.

Berlin
tn

Vordruck Vermögensverwertung Nr 20 C/2340. OFP. 297/43.





Der Oberfinanzpräsident

Weser-Ems

in Bremen

Bremen, 20. August 194-3

Das Haus des Reichs - Immer 441 c

Fernsprecher 210 01 - Hausanschluß 110

Vermögensverwertung!

0 5205 - J 674- _

Zwei Anlagen

Postscheckamt Hamburg Nr. 31

Reichsbank Bremen Nr. 21/
Sparkasse in Bremen Nr. 91

Verwertung des Umzugsguts der ausgewanderten Jü^in Bertha Sara

igafisverwu^ung- f

Glu -V rjprt Herrn

Oberfinanzpräsidenten Berlin-Brandenburg
ÄUG. 1943 r A

Berlin NW 40—
Alt Moabit 143/144

ij

Bolder, geb. Adler, gen . 1Z.11 .84 in Berlin 1!

zuletzt wohnhaft gewesen Berlin-Charlottenburg, Gervinusstr.' 7

Die Geheime Staatspolizei Staatspolizeistelle Bremen hat mir

mit Schreiben vom 18. Mai 1942 - Aktenzeichen: II B 2 - V/1ZZ,

1839/41 - gemäß § 8 Absatz 1 der Elften Verordnung zum Reicns-

Dürgergesetz vom 2p. Pfovemoer 1941 - RGBl I S. 722 - mitgeteilt
und bestätigt, da3 das Vermögen der obengenannten Jüdin auf

Grund der ooigen Verordnung dem Reich verfallen ist und § 8

Absatz 2 der Verordnung gemäß verwertet werden kann.

/ Für die Jüdin hat bei der hiesigen Speditionsfirma Emil

Ipsen und zwar im Freihafen 1 Lift Bezeichnung: R.H. 2p48/l
mit Umzugsgut gelagert.

Ich Din von dem Herrn Oberfinanzpräsidenten Berlin-Bran

denburg im Einvernenmen mir dem Herrn Reichsminister der Finan
zen allgemein beauftragt und ermächtigt, das hier in Bremen la

gernde, dem Reich verfallene Umzugsgut ausgewanderter oder ab-

gescnobener Juden zu verwerten.

Da Sie dem ErlRdF vom 2p. April 1942 - 0 >210 - 2020 VI

Detrefiend Regelung der Zuständigkeit, gemäß mih Wirkung vom

1. Juni 194-2 ab für die Gesamtaöwicklung des verfallenen Vermö

gens zuständig geworden sind - die Jüdin hat in Ihrem Bezirk
den letzten inländischen Wohnsitz genabt - gebe ich Ihnen hier
mit folgenden Verwertungsoericnt:

hin UmzugsgutVerzeichnis hat mir ment vorgelegen.



Das Umzugsgut ist nacn aen von dem Herrn Seicnsminister

der Finanzen gegebenen Richtlinien verwertet worden.

Für die Verwaltung sind Gegenstände im Schätzungswert
von insgesamt 5»— RM ohne Werterstattung übernommen worden.

(Hinweis auf den HrlHdF vom 25. März 19^-2 - 0 5205 - 115 Vitz.

Aus dem Umzugsgut wurden an verschiedene Stellen Gegen
stände freihändig zum Schätzungswert verkauft und zwar an:

das Wirtschaftsamt in Bremen. Der Rest des Umzugsguts ist ver

steigert worden.

Der Verwertungsreinerlös ergibt sich aus der beigefügten

Abrechnung. Ion nenme im übrigen Bezug auf die Abschrift des

VersteigerungsprotOKOlls.
Ich habe die Finanzkasse Bremen - Ost in Bremen angewiesen

den Verwertungserlös im Betrage von Z 296,05 RM Ihrer Ober

finanzkasse auf deren Konto Reichsbank Berlin 1/1111 zu über

weisen und bitte, davon die Oberfinanzkasse in Kenntnis zu

setzen.

Die für die Gesamtkartei des Herrn Oberfinanzpräsidenten

Berlin-Brandenburg erforderliche Karteikarte ist von dort aus

anzufertigen und abzusenden.

Hiermit betrachte icn die Verwertungssacne als erledigt.

Im Aul trag

gez. Dr. Sichert

AyZs

IP,

1.9
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J 6/4

Abrechnung ;

betr, Urzugsgut Gss / der - Jüdin Bertha Sara Bolder

zuletzt wohnhaft gewesen Berlin-Charlottenburg, Gervinusstr. 7

le 1, Versteigerungserlös ....
5..965»50

2, Freihändiger Verkauf

an r

a) Wirtscnaftsamt Bremen 618,>0 ”

b)
-

c ) - *

d) -

4 >82,— M
II. Unkosten r

1 .Gebühren und Auslagen
der Gerichtsvollzieher

2,Spediticns- und Transport
kosten

3.Zoll

4

271,43 RjK

441,7> "

572,75 "

Reinerlös

1 283,95

5 296,03 bx

III, Guthaben aus Frachtenvorschuß

Gosamterlös

H

5 296,05 ju

Der Gesamterlösist zu überweisen an ;

Oberfinanzkasse Berlin-Brandenbürg ^estseheek-Kontc ?

Reichsbank Berlin 1/1111

R-Druck 187/42





Abschrift

Geschehen Bremen, beir^. ten..^...A A 1942-

mittags- :*. ..1.4 Uhr

im Lagerraum der Tesar- . . .-rherstr.

Qn Sachen Ausbürgerungssaohen 3older J 674

ist auf heute Termin zur Versteigerung der in-dem-PfändungSVroto^sAe-svm---^.

Der Versteigerungstermin, von welchem den Parteien Kenntnis gegeben, ist durch Insertion in

dem Bremer Amtsblatte bekannt gemacht.

verzeichneten Gegenstände angesetzt.

Die durch den Erlös der Pfandobjekte zu decker^ Forderung beträgt

a) Hauptschuld. . . V' RM Rpf.

b) Zinsen V\
c) Hosten . V.

wozu noch die Gebühren und Aüslagen dieser Versteigerung kommen.

Es hatte sich eine Anzahl Kauflustiger eingesunden, bekannt gemacht wurden die gesetzlichen

Bedingungen, insbesondere:

1) Es wird gegen bar verkauft.

2) Die Pfandobjekte werden in dem Zustande verkauft, wie sie hier zu besichtigen sind.

Irgendwelche Haftung für offene oder heimliche Mängel wird nicht übernommen.

3) Bei Nichtzahlung des Kaufpreises wird der gekaufte Gegenstand für Rechnung und

Gefahr des betr. Käufers wieder versteigert; auf einen etwaigen Mehrerlös hat er

keinen Anspruch, er haftet für den Ausfall.

Es erhielten den Zuschlag für:

. F/0970.



jYa Bezeichnung des Gegenstandes Name des Ersteh ers
Meiftl

JU

;ebot
Bemerkungen

-

1. 1 strebeleit er Lange 5

• •

2. 1 Putzeohrrnk
,

1 ort, 1 1 ritt
/ '

1 ^usebank, 1 Holzst Inder,

1 Hooker, 1 stuhl ’-’lüger L

3. 1 beseel di.: ederkissen esruiiL 13 « — —

4. 1 Couch (unvollständig) essler 10 b.—

b. 1 ',at;; Cisehe teins 26.

6. 1 e »ch B.l adersittz u,. led. Heinz 17.

7.

ttüo'enKi sen

2 iische, (1 sehr stark be ■»
' "XÜ„ v

'3 X* ö. «-"-° X )

8.

sunaQ.i^u'7

1 kl.- n\ah\ . c' ck ■ esEier 12. M «m

9. :
. dort, 1 zweit;'r. äs chesohx .rk 3runs b. —w

10. :
. rd. lisch (durch .ser be«
sehr v i. t; ö

' '

h- n.Lolütei
sitz . essler

ii. 6 bt hie m.., ölstersitz
(durch le.er beschädigt) areip ... »

12.

13.

1 Aufaat zkoauiod.e, 1 rd. hi

3 .1 hie . olatei itz,
1 iolstersessel (dura a<

stark besehäCißt)

1 Kleiderschrank (unvollats

Kopfstück u.Lüren *ehlen

ser
Versler

ndig) Bruns

''bertrag:

80

18.

397.

v- i

’M



M Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers
Meistgebot

5Ut \ ttft/

Bemerkungen

w

’ 34 e-ich. iiohersorunk (Luret

Übertrag:

Hsins

397.

4o.

——

15.

nasser b 3 'schädigt )

1 eich. ?üeherschrank (durct -tessler 6 5. «»ex.

16.

cs sei böi.CAiaai ,t)

1 Patentrah^en ctelter 5. -- —

17. 1 achteoki :er Tisch m. behon er-

decke, 2 bt’hlen m.xolßtersi
i. Leime

tz

- ass1er 80.

IJ.u 1 Teppich JaSv ’ii 3.71M 200.

18. 2 Slumentöpfe, 12 Obsttelle r Htlteriiiann 12.

3

1 Esstkorbu. dir. Kleinig
keit . i

1L.
%

1 2 - erwies 1 ers.
(unvoll st?i ndi(v) Vreeee llo.

20. 2 Galas-ohtilen, 1 rnttergloc

1 Saftk .nne, 2 Kristallvasc

2 Glasschalen

i

lateeher 37.

21. 2 Kristallkümpe eilten 2!

22. 20 Keri tuÄl—.-oupottellar,
1 aa^tk nne, 3 Vasen, 1 rie

schi-p-", 1 mutter- u. 1 häseg

tall-

i-ooko
Albrecht 34-

25.

u «u 1 • 1 Jini .j.btri

10 11sschalen 1 .. "‘"eegltiser
r..re.e.s.a

'

30.

-

«

24.

div. Gleissechen

2 Hra“L.-llschalen ü. di-. ,:,.l.t.Qn 35
Likör

.
l.-,ser u. .Jaini r > eiten

*

Übertrag : 1064.



M Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers Meistg ebot

W
Bemerkungen

25 ,.1 Blumenvase, 2 Tort enteile

'Übertrag:

r, Eggers

1064

30

9 «=»er

w

1 Leuchter, v.kl. Jlaasao 1-3 n /

26 80 er Rutscher 170 «x

'

■*»

27 , 3 1. -pjrioL-hirxe, 1 iachtti 3 C. k—

laniT-e, di^.Lnterfcätse, 1 B

korb, 1 Nähkr-sten . rth. di

st-»

Sohviebert 22 e

28

NarlU. ttoxlLllXer..

> 1 .lälde ilome 1400 s —

29 > di”. Ruche" geschi?:r u. 1 i^ig- aatpor 17 — —— ■■■

60

keiten

, 1 bohmortop/’ „Leier 1 .50 X

51

. .3.2

2.....Y.Q.hhan^e.„. Bergmann 1L — .M #

y.
.l....E.tQrfe.s... Borchers 20

a5 . 2 dto. Siland 1

54 ° di'. 'orhän~e u. Lcheib‘:V» Sanders 37

55

gardinen, 5 Teile Gardiner

. 1 r. .. oste ; u Av. „u-u.ää. r— Lk.nge 31

Lo

57.

decken, 1 Tischdecke

4 13.11.0. Übergardinen Grubert 6o

1 ‘''ach dto. reese 63 A ” E»

58 . di.. Vorhänge ,
2 iiss'. tüci k=r Gastmann 19 • ——

•

59 . di . 'orhMgi, 1 Leeseok, raul l'i ° —

4o

Stoffreste u.rlloken

• 1 beisedecke Gerken

bertrag: 2999, 50



^crUd^min^s^ro LottoIL

im

An Sachen

Geschehen Bremen, den M 194

mittags Uhr

ist auf heute Termin zur Versteigerung der in dem Pfändungsprotokolle vom
’

verzeichneten Gegenstände angesetzt.

Der Versteigerungstermin, von welchem den Parteien Kenntnis gegeben, ist durch Insertion in

dem Bremer Amtsblatte bekannt gemacht.

Die durch den Erlös der Pfandobjekte zu deckende Forderung beträgt

a) Hauptschuld RM Rps.

b) Zinsen „

c) Kosten : 1 „

wozu noch die Gebühren und Auslagen dieser Versteigerung kommen.

Es hatte sich eine Anzahl Kauflustiger eingesunden, bekannt gemacht wurden die gesetzlichen

Bedingungen, insbesondere:

1) Es wird gegen bar verkauft.

2) Die Pfandobjekte werden in dem Zustande verkauft, wie sie hier zu besichtigen sind.

Irgendwelche Haftung für offene oder heimliche Mängel wird nicht übernommen.

3) Bei Nichtzahlung des Kaufpreises wird der gekaufte Gegenstand für Rechnung und

Gefahr des betr. Käufers wieder versteigert; auf einen etwaigen Mehrerlös hat er

keinen Anspruch, er hastet für den Ausfall.

7
Es erhielten den Zuschlag Mr:

F/0970.



As Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers
Meiste

JUL

jebot

w
Bemerkungen

41> 5 ...b o f;C k.i.L.s en i

« bertrag:

Behrends

2999.

2^

5o

. —

1

42 3 cito. 1 kl. Lederki ; -en !■ eiland 16 • ***

r

43 5 cito. Borchert 15

44 2 kl. Tischdecken 1 m ""SL "Ikers 29

4b

decke, ( andarbeit)

1 . f-foode.;? v ( .«-.ndurbeit) Bruns 18

46. 1 dto. ( " ) Alten 1 y ,

47, 1 Tis cb.de oke Hausmann 3

4k . 1 i.s^-f’eedecke (Landarbeit ) ^übbering 30

49. 1 dto.
'

( "
) sier 12 t

we> ♦

DO. 1 irokatdsh 1 »haiselo i ’-ie- Hartendorf 1b

bl.

dec *e-
s '/.boxten ar.

.

--
p
r.-.:.ven

1 . t/’aewir..; (“ -idurbeit )

)

linke 26 a. CT JO NW

58. 1 Tischdecke, 1 kl. itt-.-ld ?oke Dübbering 20 V T>tB>

53. 1 £a p ”eedecke beide 40, «CT» ■«

54°

55°

1 Tischdecke ( runde)

1 rd. Tisah^da*» Bre

0 innen

Ltscha uer

8

25

— —

56. 1 rd. dto. Oehlke 20.

*

b r
i - 1 Tischtuch, 2 kl. Deckch >n olters ——

V

56 . 1 dto. Budloff
. L.

-

-

t‘b ertrag: 332 S>. bo



JVs. Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers
Meistgebot Bemerkungen
JUC W

a.

üS. 1 kl. 'sich

Übertrag:

Vtzler

332 S.

10.

5C

t

60. 1 id. dto. Oelkers 10.

61. 1 dto. lehrens ?.* •

62. 1 dto. v.Hohn 27. II 1 SO

63 . 1 dto. T.vers

64. 8 ber^ietten Ärutaig 12-

6 3. 24 dto.
,

2 liscriläu-Pi ir Gerken 11.

66. 6 dto. '■Heroen 8. *> «i r

-7. 6 dto. uesselinann 8.-

66. 6 dto. ^ürst 8.-

69. 6 dto. I ■ 'S y- -■ - t 5

7o. 6 dto. .3111 er .8.

71. 6 dto. ... . _ Uhlbach 6.

72. 12
.

dto. Verner 5. - -

73. 12 dto. .leitnienn t.

t

74. :

.
r: olldecke, (d^.rohlöclTer't)

■« liv. Verpackung* stil oller u.

,to■'-^roE.tol alte -isch«deoke kerg ann 22....

75.- 2 ^Opfkicaen. 2 >i.nriArnhprh EfhlLpn

2 dosshaarkissen 70. -—
r rjL£arj.C/l^

.hertrag: 3575. 30



M Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers
Meistg

JUt

ebot

•W
Bemerkungen

76 , 1 Suppenterrine, di t. do hü

iibertraj:

s.el . "-2 3

3575

1

»60

77 > 12 lassen (Besenthal) aldemat 22 * «M •»

fjö 14
fö > U x G 21

7
‘

e \ •'1*1 ntcrti -
'

u.* .

"3 elrxann 20

80

Kuchentellsr

. 6 Tassen m.Untertassen ..o-isuher 1 7.—

»1 . di . .

:

. .

töpfe, Tassen u.sonstige

kleine Lorzell nsaohen .eck 20.

8 2- 7 .äsen 1 kl. „eekänncho" Leuwer 4; —

83 . 1 Konfektsohälo =n (Silber w. Dieksen o „ — •

34

Glassinse.tz

. .....
jd.1

töp*e, lher ns>- nne u. iiv.

Porzeilt nsaob in, 1 J« n-n—1L • d— ,ul

36

tc Aa.C

1 ...i let.t af.3*.y.s.-n* ns

2 2. ilohtöpfe, 1 tucker top-"

9 kl. "1. .• sri 3 •.

'

Linner bo

SS . 1 Malier *"*•. tre11- Grubert t
V- e

—

'3 7 . 1 Ido. Eohvjiebert f

LE . 4 ,1t blei t.,.l lutlsrglooke,... ü.a.r.ß.Tüann IE

-*

i’isoh^eger u. ***** öch-ufel

6-

Unters ätze ,1 par.-. elhohale

1.....7ß.^ bohrnidt 30.

Kleinigkeiten
Übertrag: 3667. ,60



, //
^crflctgcnmgs^rotOKOU.

Geschehen Bremen, den M 194.

mittags Uhr z

im - -/ —

3" Sachen
' .L

- - -----

ist auf heute Termin zur Versteigerung der in dem ^fändungsprotokolle vom

verzeichneten Gegenstände angesetzt.

Der Versteigerungstermin, von welchem den Parteien Kenntnis gegeben, ist durch Insertion in

dem Bremer Amtsblatte bekannt

gemacht.^/

Die durch den Erlös der Pfandobjekte zu deckende Forderung beträgt

a) Kauplschuld RM Rpf.

b) Zinsen .

./
„ >,

c) Kosten

wozu noch die Gebühren und Auslagen dieser Versteigerung kommen.

Es hatte sich eine Anzahl Kauflustiger eingesunden, bekannt gemacht wurden die gesetzlichen

Bedingungen, insbesondere:

1) Es wird gegen bar verkauft.

2) Die Pfandobj«kte werden in dem Zustande verkauft, wie sie hier zu besichtigen sind.

Irgendwelche Haftung für offene oder heimliche Mängel wird nicht übernommen.

3) Bei Nichtzahlung des Kaufpreises wird der gekaufte Gegenstand für Rechnung und

Gefahr des betr. Käufers wieder versteigert; auf einen etwaigen Mehrerlös hat er

keinen Anspruch, er hastet für den Ausfall.

Es erhielten den
Zusck/ag

für:

F/0970.



—
JVS Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers

Meistg

Ml

ebot

■#//

Bemerkungen

ibertrag’: 386 7. öc
♦

9i 1
-> 1 loaströster Ltupe 5 e — •»

9: 1 K'icb -r
,

1 1 - ic
"

c

t

1 Geilt gc 1 f.< -,dfc--e, 1 11 oh

top", 1 Lehrblech u.diw.
lJ.eini'.:keit n

Albrecht 31 e*»e»

95 1. 1 ^erto '•felquetsciie inkelmann 1 c »«■

13 . 1 Wäschekorb, 1 16opp, 1 25 vv - ”
Mapp 16

ke drar

9' i.
-•e

(defekt), 1 Int h-u. 1 Ira 1—

brett, Sardin .nkäiten, ’s: 1 p.3 .U.liTe
Vntersätee u. Kleinigkeite n Haupmfcnn 8 » «**

95 1 ^näuhr, äi^. vrlühbim;. n u. Hartn; nn 6

Kerzen

96. 1 äsohekochtopf b ohmidt 6 .äu

97 1 Tischtuch Beckmann 4

98. 2 eile Übergardinen Lenke 16

3963 . öo

Für die Versteigerung Für däti irr0toi ■oll, :

gez. Ku stede, gez. Tlake

3-eri chtsvoll ziehe r. i. rotokoll- pühr< ir.

•*

1



n
* * M Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers

Meistgebot Bemerkungen

W

f «
-

S* *
-

*
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Jß. Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers
Meistg ebot

W
Bemerkungen

r

i

-
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Verzeichnis

der am 16. Juni 1942 an das Wirt schäft samt verkauften Jegenstäide

etr. z.uswanderer-Umzugsgut des Juden

Bolder J 674

lxj£616 e 60

aasssssstfs

1.) 1 elüktr. Heizofen M ß.—

2. ) 3 Hopfkissen a.12.— R56 30.—

3. ) 2 Voll de oken a.22.— M 40.—

4.) 1 Daunen-Lteppdeoke HM 80.—

5.) 1 " - " (sehr dünn) HM 46.—

6.) 1 Steppdecke (wattiert) HM 16.—

7.) 3 Steppdecken u.75.— WLL6

8.) 10 Damast Tischtücher a.10.— HM100.—

9.) 1 Mülleimer KM 2.—

IC.) 3 kl. Kochtöpfe HM 6.—

11.) 1 zweitür. Kleiderschrank RM 65.—

12.) l
>
Küchenstuhl HM 3.50
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RM 3963.50Versteigerungserlös

Verzeichni s der an das Wirtschaft samt verkauften Ge-
i

gen stände

HM 4582.—

Abre chnung :

HM 4510.55Reinerlös :

618 • 50werden überwiesen :Vorm 'irtschäftsamt

Re st HM 3692.05

enichtsvollzieher
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RM
HM
HM
RM
RM
HM
ftM

Versteigerungsgebühr...
Versteigerungshilfe....
.Annoncen (anteilig)....
2 frotokollab schritten.
Telefon
Vordruck
Entschädigung nach <,■ 20

RM 618.50

RM 2 71.45

£29.10
23.LO
13.Io
5
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